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30x Wärme-
Contracting

Unsere Innovation: Wir machen den Rollout zur Realität.
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30 MW PV 
40 MW PV

20.000 WE 
25.000 WE

250 WoWi-
Kunden

1.200 MFH
1.600 MFH

120 Team-
mitglieder



Wohnungsgenossenschaft Kleefeld-Buchholz eG

Unsere Wertschöpfung im Überblick
In der Dachpacht übernehmen wir die gesamte Kette
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Leistungen 100.Dachpacht*

Smart Metering durch 100.Metering

Betrieb

Stromlieferung & Netzprozesse

Finanzierung

Planung & Installation

Service & Abrechnung

*Für 100.Flex vorgerüstet



Die EEG Novelle - 
Was angekündigt wurde, vs….



Optional: Vortragender / Titel / Datum (muss bei jeder Folie eingetragen werden)]

Unser Anlagenportfolio
Mieterstrom im Bestand ist kleinteilig
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Anlagen < 25 kWp80%

MWp Zubau 202640

Teilnahmequote30%



Die Crux mit dem Eigenverbrauch
Verteilnetzbetreiber ordnen Teilnehmer:innen nicht der PVAnlage zu
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Mieterstrom ist eine Strombelieferung

“Eigenverbrauchˮ findet erst mtit 
Belieferungsverhältnis statt

“Mieterstromprozesse sit Juni 2025 Teil der 
Marktkommunikationˮ

Werden von Netzbetreibern aber nicht umgesetzt

Bilaterale Klärung dauert oft sehr lange



Wie wirkt ein Förderaus 2027 auf unser Portfolio?
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6,73 ct/kWh 6 ct/kWh

Einspeisevergütung Einspeisewert 2025

vs.

→ Der Handlungsdruck aus dem Solarspitzengesetz bleibt konstant

Geschätzter Wert des eingespeisten Erzeugungsüberschusses  2025 außerhalb von Stunden mit negativem Spotmarktpreis



Um wirtschaftlich Anlagen betreiben zu können müssen wir
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#2 | Einspeisewert 

optimieren
#3 | Netzbezug Dynamisieren

#1 | Eigenverbrauch 

maximieren

● Einspeisemengen 

reduzieren

● Netzbezug reduzieren

● Überschusseinspeisung 

zu Stunden mit 

Negativpreis vermeiden

● Direktvermarktung

● Netzbezug zu stunden 

mit niedrigen Preisen § 

Netzentgelten

● Batterieladung mit 

Netzstrom



cc
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Day Ahead/Intraday Trading

Batteriespeicher

Unser virtuelles Kraftwerk
Voraussetzung für einen zukunftssicheren Anlagenbetrieb

Messstellenbetrieb IMsys

MFH Energiemanagementsystem

Bilanzkreis-/Fahrplanmanagement



Marktprozesse werden vielfach nicht umgesetzt. 
Beschwerdeprozess müssen vereinfacht und VNB 
zur Umsetzung angereizt werden. 

● Mieterstromwechselprozesse
● Anmeldung zur Direktvermarktung
● TAF7 Bilanzierung
● Abrechnung Modul 3 für steuerbare 

Verbrauchseinrichtungen

Was uns wirklich von der Marktintegration abhält
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Marktprozesse

Gerade im Mehrfamilienhaus fehlt es vielfach an 
umsetzbaren Konzepten. Die BNetzA könnte hier 
einheitliche Lösungen vorschreiben.

● Logik für Steuerung am Netzanschlusspunkt 
im MFH Steuern über n MSB

● Messkonzepte inkl. steuerbaren 
Verbrauchseinrichtungen

● EMS & lokale Datenverfügbarkeit

Technische Standards



Offener Brief mehrerer NGOs stellt ähnliche Forderungen
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Quelle: bündnis-buergerenergie.de

Erhebung: vnb-transparenz.de

https://www.buendnis-buergerenergie.de/presse/energiewende-im-mehrfamilienhaus-stockt-verbaendebuendnis-fordert-konsequente-durchsetzung-der-pflichten-der-verteilnetzbetreiber-bei-der-gemeinschaftlichen-gebaeudeversorgung-durch-die-bnetza
https://www.vnb-transparenz.de/


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


